
 
 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

wir erleben gerade eine Situation, die wir so noch nie erlebt haben. In allen Bereichen unseres 

Staats wird auf Notbetrieb umgestellt. Wir bemühen uns, auf die sich täglich verändernden 

Umstände zu reagieren. Planbar oder vorhersehbar wird immer weniger. Das stellt auch an 

uns als Schule erhebliche Herausforderungen. Wir wollen dabei verantwortungsvoll vorgehen,  

müssen aber auch ungewöhnliche Entscheidungen treffen, die morgen schon durch die 

aktuelle Entwicklung geändert werden müssen.  

 

In Bezug auf die Abschlussprüfungen haben wir vorerst (Stand 20.03.20 und laut Erlass vom 

14.03.20)  folgendes festgelegt: 

 

Zurzeit werden die schriftlichen Prüfen planmäßig durchgeführt:  

 

12.05.20 Deutsch 

14.05.20 Englisch 

19.05.20 Mathematik 

 

Die mündliche Prüfung in Englisch wird auf die Zeit nach dem 19.05.20 verschoben. Ein 

genauer Termin wird mit dem Fachbereich Englisch festgelegt.  

 

Wir planen in allen Abschlussklassen einen Notstundenplan für die Abschlussklassen in Kraft 

zu setzen, der vorsieht, dass bis zu den jeweiligen schriftlichen Prüfungsterminen die Anzahl 

der Unterrichtsstunden in den Hauptfächern jeweils um 2 bis 3 Wochenstunden zu Lasten der 

Nebenfächer erhöht werden.  

 

Die Lehrkräfte können die Klassen mit Arbeitsmaterial zur Nacharbeitung des bereits 

vermittelten Stoffes per IServ versorgen. Vorsorglich weise ich darauf hin, dass die 

Bearbeitung freiwillig ist. Ausarbeitungen dürfen nicht benotet werden.  

 

Die Abschlussklassen sollen nach heutigem Stand wie geplant am 26.06.20 entlassen werden. 

 

Ich hoffe Ihnen und Ihren Kindern zumindest für den Augenblick beruhigende Informationen 

in Bezug auf die Prüfungen gegeben zu haben. 

 

 

Liebe Grüße aus der Schule und bleiben Sie gesund! 

 

Ralf Willert 
(Realschulrektor) 

 

 

 


